
Bildungsgerechtigkeit beginnt
mit Begeisterung
geschrieben von Redakteur | April 28, 2026

Wo  Neugier  den  Funken
entfacht:  Experinauten  Club
Freiburg
Wenn Kinderaugen leuchten, weil eine selbst gebaute Brücke
tatsächlich  hält,  steckt  weit  mehr  dahinter  als  nur  ein
gelungenes Experiment. Der Experinauten Club in Freiburg im
Breisgau schafft genau solche Momente und eröffnet Kindern
neue Zugänge zur Welt der Naturwissenschaften. Das Angebot
richtet sich gezielt an Schülerinnen und Schüler der dritten
und vierten Klassen, die bislang wenig Berührungspunkte mit
Mathematik, Informatik, Naturwissenschaft und Technik hatten.
Spielerisch  und  mit  viel  Raum  für  eigene  Entdeckungen
entwickeln  sie  hier  Neugier  und  Selbstvertrauen,  zwei
entscheidende  Bausteine  für  mehr  Bildungsgerechtigkeit.

Gefördert wird das Projekt von der Klaus Tschira Stiftung, die
sich seit vielen Jahren für bessere Bildungschancen engagiert
und insbesondere naturwissenschaftliche Kompetenzen stärkt.
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Vom  Schulprojekt  zum  nachhaltigen
Bildungsangebot
Seinen Ursprung hat der Club im Projekt „Experinauten machen
Schule“, das seit 2022 erfolgreich an zahlreichen Grundschulen
umgesetzt  wird.  In  praxisnahen  Workshops  werden  Kinder
frühzeitig  für  naturwissenschaftliche  Themen  begeistert  und
zum  eigenständigen  Denken  angeregt.  Der  Experinauten  Club
knüpft daran an und vertieft dieses Angebot gezielt in der
Nachmittagsbetreuung.

Vor  allem  Kinder  aus  sozioökonomisch  benachteiligten
Stadtteilen  profitieren  von  diesem  Ansatz,  da  sie  hier
unabhängig von ihren Voraussetzungen die Möglichkeit erhalten,
sich  aktiv  mit  naturwissenschaftlichen  Fragestellungen
auseinanderzusetzen. So entsteht ein Lernraum, der frei von
Leistungsdruck  ist  und  gleichzeitig  nachhaltige
Lernerfahrungen  ermöglicht.

Lernen  durch  Ausprobieren  und
Verstehen
Im Mittelpunkt steht das eigenständige Forschen. Die Kinder
bauen,  testen,  verwerfen  Ideen  und  entwickeln  neue
Lösungswege.  Themen  wie  Magnetismus,  Strom  oder  Mechanik
werden nicht abstrakt vermittelt, sondern konkret erfahrbar
gemacht. Ob beim Bau von Kritzelrobotern oder stabilen Brücken
–  jedes  Projekt  fordert  Kreativität,  Ausdauer  und
Zusammenarbeit.

Gerade das Scheitern wird dabei zu einem wichtigen Bestandteil
des  Lernprozesses.  Indem  die  Kinder  Lösungen  immer  wieder
überdenken und verbessern, erleben sie, dass Fortschritt oft
aus Fehlern entsteht. Gleichzeitig stärken sie ihre Fähigkeit,
Probleme  selbstständig  zu  lösen  und  im  Team  zu  arbeiten.
Sprachliche Barrieren treten dabei in den Hintergrund, sodass



insbesondere Kinder mit geringen Deutschkenntnissen von diesem
handlungsorientierten Ansatz profitieren.

Freude am Lernen als Schlüssel zum
Erfolg
Die Nachmittage im Experinauten Club sind geprägt von Neugier,
Begeisterung  und  dem  Stolz  auf  das  eigene  Ergebnis.  Die
Workshopleitungen  berichten  von  einer  offenen  und
unterstützenden Atmosphäre, in der sich die Kinder schnell
wohlfühlen und Vertrauen entwickeln.

Begleitende Evaluationen zeigen, dass die Rahmenbedingungen an
den Schulen zwar unterschiedlich sind, der positive Effekt auf
die Kinder jedoch konstant bleibt. Selbst nach einem langen
Schultag sind sie motiviert, aktiv teilzunehmen und sich auf
neue  Experimente  einzulassen.  Entscheidend  ist  dabei  die
Kombination aus fachlicher Begleitung und einem respektvollen
Miteinander,  das  Zusammenarbeit  fördert  und  individuelle
Stärken sichtbar macht.

Selbstvertrauen stärken und Zukunft
gestalten
Ein zentraler Erfolgsfaktor ist die enge Zusammenarbeit mit
Schulkindbetreuungen  und  pädagogischen  Fachkräften,  die  die
Kinder  kontinuierlich  begleiten  und  unterstützen.  Dadurch
entsteht eine stabile Lernumgebung, in der sich die Kinder
entfalten können.

Die  positiven  Effekte  sind  deutlich  spürbar.  Die  Kinder
entwickeln  Vertrauen  in  ihre  eigenen  Fähigkeiten,  erleben
Selbstwirksamkeit  und  entdecken  Freude  am
naturwissenschaftlichen Denken. Diese Erfahrungen können ihren
weiteren  Bildungsweg  nachhaltig  beeinflussen  und  neue
Perspektiven  eröffnen.



Langfristig  trägt  der  Experinauten  Club  dazu  bei,
Bildungsbarrieren abzubauen und gesellschaftliche Teilhabe zu
stärken. Die Kinder erfahren, dass ihre Ideen zählen und dass
sie Herausforderungen eigenständig meistern können. Mit jedem
Experiment wachsen nicht nur Wissen und Kompetenzen, sondern
auch  Mut  und  Selbstvertrauen.  Ein  Ansatz,  der  zeigt,  wie
wirkungsvoll frühzeitige Förderung sein kann.

Bisher gab es Kooperationen mit 19 Schulen.

Anmeldung:
Wollen Sie mit ihrer Schule aus dem Raum Freiburg mitmachen?
Dann schreiben Sie eine Mail an hallo@experinauten.com!

Weitere Informationen unter: www.experinauten.com
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